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IGT-NACHRICHTEN Nr. 1/2017 

Rückblick Plenum 2016-02 

Am 1. Dezember 2016 fand im Schul- und 
Wohnzentrum Schachen, Malters, die zweite 
Plenumssitzung im Jahr 2016 statt. Als Schwer-
punktthema orientierten Irmgard Dürmüller 
(KESB Willisau) und Claudia Zwimpfer (KESB 
Emmen) über die Arbeit der Kinder- und Er-
wachsenenschutzbehörden. Das Protokoll des 
Plenums findet sich im Anhang. 

Austausch mit GSD und DISG 

Am 1. Dezember 2016 traf sich eine Vertretung 
von IGT und HKL mit der DISG. Es wurde ge-
genseitig über die Projekte und Anliegen orien-
tiert. Bestehende Unklarheiten (z.B. Fachquote 
und Umsetzung Arbeitszeitverlängerung) im 
Zusammenhang mit dem KP17 wurden in der 
Folge durch die DISG direkt beseitigt. Zum 
Leitbild "Menschen mit und ohne Behinderung" 
werden die Mitglieder der IGT im Rahmen des 
nächsten Plenums aufdatiert werden. 

Am 23. Januar 2017 konnte sich eine Vor-
standsdelegation mit Regierungsrat Guido Graf 
austauschen. Seitens der IGT wurde über die 
Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen Fusionen 
und SEG-Revision informiert. In Bezug auf Fu-
sionen wird seitens des Kantons kein Zwang 
stattfinden. Es ist ferner möglich, dass konkrete 
Projekte finanziell unterstützt werden. Das An-
liegen längerfristiger Leistungsvereinbarungen 
wurde ebenfalls deponiert. Hier wurde festge-
halten, dass der Abschluss solcher Vereinba-
rungen nicht auf grosse Institutionen be-
schränkt wird. Derzeit wird ein entsprechender 
Kriterienkatalog ausgearbeitet. Am Zeitplan für 
den nächsten Planungsbericht hat sich nichts  

geändert. Das Projekt startet voraussichtlich im 
Jahr 2018. Die Umsetzung der Versorgungsket-
te ambulant vor stationär ist als Prozess zu 
verstehen und wird noch einige konzeptionelle 
Vorarbeiten brauchen. Ein aktuelles Grosspro-
jekt ist die leistungsorientierte Abgeltung zur 
Erhebung des individuellen Betreuungsbedarfs 
und die entsprechenden Vorgaben für die Kos-
tenrechnung. Mit dem Abschluss der Pilotphase 
"Wohnen" und "Tagesstrukturen ohne Lohn" 
konnte im Jahr 2016 ein wichtiger Meilenstein 
erreicht werden. In den Jahren 2017/2018 wird 
die DISG die internen Prozesse prüfen und 
hierzu soll auch ein entsprechendes IT-Tool für 
eine prozessorientierte Software evaluiert wer-
den. 

Herbstveranstaltung 2017 

Die Herbstveranstaltung 2017 wird sich dem 
Thema „ambulant vor/oder/und/statt/nach 
stationär“ widmen. Bitte merken Sie sich be-
reits das Datum: Dienstag, 7. November 2017, 
16.00 Uhr – 18.00 Uhr mit anschliessendem 
Netzwerkapéro. Der Anlass wird wiederum im 
Kantonsratssaal in Luzern durchgeführt. 

Nächste Plenumssitzung 

Die nächste Plenumssitzung findet am Mitt-
woch, 31. Mai 2017, Quai4 der Wärchbrogg in 
Luzern statt. Dienststellenleiterin Edith Lang 
wird über das Leitbild „Menschen mit und ohne 
Behinderung“ orientieren. 

Der Vorstand wünscht frohe Ostertage. 

Beilagen: 
 Protokoll Plenum 2016-02 

Verteiler: 
 Mitglieder IGT 
 GSD, HKL, KOSEG, DISG 

Intern: 
 H-777-0-0 

 


